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Einleitung 
 

Abbildung: Eingang der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie Wichernstift gGmbH 
 
 
 
 
Immer mehr Kinder- und Jugendliche in unserer Gesellschaft sind von psychischen Erkrankungen und Störungen betroffen.
Ihnen bietet unsere Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie eine umfassende tiefenpsychologisch-beziehungsorienterte
Behandlung.  
 
Verantwortlich: 

 
 
Ansprechpartner: 

 

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Helge Treiber Geschäftsführer (Ltr.
Pflege- u.
Erziehungsdienst u.
Verwaltungsleiter)

04221 -852288 04221 -983753 treiber@wichernstift.de

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Helge Treiber siehe oben siehe oben siehe oben
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Links: 
www.wichernstift.de 
 
  
Die Krankenhausleitung, vertreten durch Helge Treiber, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben
im Qualitätsbericht. 
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Hausanschrift:

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie Wichernstift gGmbH  

Oldenburger Strasse 333  

27777 Ganderkesee     

Telefon:

04221  / 852  - 267  

Fax:

04221  / 983753   

E-Mail:

klinik@wichernstift.de  

Internet:

http://www.wichernstift.de 
 
Weiterer Standort:
Hausanschrift:
Tagesklinik Cuxhaven  
Altenwalder Chaussee 10  
27474 Cuxhaven     
Telefon:
04721  / 781455       
 

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses 

260340410  

 

A-3 Standort(nummer) 

00 

 

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name:

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie Wichernstift gGmbH  

Art:

freigemeinnützig  
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A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus 

trifft nicht zu / entfällt 
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses 

trifft nicht zu / entfällt 

 

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen

Fachabteilung:

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung ?

Nein

 

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses 

trifft nicht zu / entfällt 

 

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des

Krankenhauses 

trifft nicht zu / entfällt 

 

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses 

 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA09 Unterbringung Begleitperson Es besteht die Möglichkeit im Klinikgebäude eine Elternwohnung zu

nutzen
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

trifft nicht zu / entfällt 

A-11.1 Forschungsschwerpunkte 

trifft nicht zu / entfällt 

A-11.2 Akademische Lehre 

trifft nicht zu / entfällt 

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen 

trifft nicht zu / entfällt 

 

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V 

69 Betten

 

A-13 Fallzahlen des Krankenhaus: 

 

Vollstationäre Fallzahl:

148  

 

Ambulante Fallzahlen

Fallzählweise:

1063     

 

A-14 Personal des Krankenhauses 

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen 

A-14.2 Pflegepersonal 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

10 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

3 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Ärzte und Ärztinnen, die keiner
Fachabteilung zugeordnet sind

0 Vollkräfte
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Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

61 Vollkräfte 3 Jahre Im Pflege- und Erziehungsdienst
der KJP arbeiten exam.
Pflegekräfte und Pädagogische
Fachkräfte gemeinsam

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

9 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

1 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten
/ Fachabteilungen
 

B-[1] Fachabteilung Klinik für Kinder-und Jugendpsychiatrie
 

B-[1].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Klinik für Kinder-und Jugendpsychiatrie  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

3000  

                

 

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte [Klinik für Kinder-und Jugendpsychiatrie] 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Klinik für Kinder-und

Jugendpsychiatrie] 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Klinik für Kinder-und Jugendpsychiatrie] 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl:

148  

Teilstationäre Fallzahl:

25  

Hinweis: 

Eventuelle Unterschiede zwischen Gesamtfallzahl des Krankenhauses und der Summe der Fallzahlen der Organisationseinheiten/

Fachabteilungen können im Anwendungsbereich der Bundespflegesatzverordnung auf internen Verlegungen innerhalb der Psychiatrie/

Psychosomatik beruhen. 
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B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 F92 45 Kombinierte Störung des Sozialverhaltens und des Gefühlslebens

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

 

B-[1].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 F43 12 Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzw. besondere Veränderungen im Leben

 

 

B-[1].7 Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM02 Psychiatrische

Institutsambulanz nach § 118

SGB V

KJPIA Klinik für KJP

Wichernstift gGmbH 

 

 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].11 Apparative Ausstattung 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA10 Elektroenzephalographiegerät

(EEG)

Hirnstrommessung Ja

 

 

B-[1].12 Personelle Ausstattung 

B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

 

 

B-[1].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

10 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

3 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

61 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

9 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-

und Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und

Beschäftigungstherapeutin

SP08 Heilerziehungspfleger und

Heilerziehungspflegerin

SP13 Kunsttherapeut und

Kunsttherapeutin/Maltherapeut und

Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und

Gestaltungstherapeutin/ Bibliotherapeut und

Bibliotherapeutin

SP23 Psychologe und Psychologin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

1 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Teil C - Qualitätssicherung
 

C-1 Teilnahme externe vergleichende Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGB V

(BQS-Verfahren) 

 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V  

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 

 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §

137f SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur

Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]

("Strukturqualitätsvereinbarung") 

trifft nicht zu / entfällt 
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Teil D - Qualitätsmanagement
 

D-1 Qualitätspolitik 

 

Leitbild, Vision, Mission:

 

 

Die Arbeit im Wichernstift orientiert sich am christlichen Menschenbild im Sinne unseres diakonischen Wirkens. 

Wir übernehmen Verantwortung für Menschen. 

 

 

Patientenorientierung:

 

 

Der Patient und seine Bezugspersonen stehen im Mittelpunkt! 

 

 

Verantwortung und Führung:

 

 

Mitarbeiter und Führungskräfte arbeiten partnerschaftlich zusammen und übernehmen für die Arbeit gemeinsame

Verantwortung. 

 

 

Mitarbeiterorientierung und -beteiligung:

 

 

Die Mitarbeiter sind an den Entwicklungsprozeßen der Klinik beteiligt. 

 

 

Wirtschaftlichkeit:

 

 

Effizienter Umgang mit verfügbaren Betriebsmitteln (Personal, Finanzen, Organisation, Wirtschaftgüter) zur optimalen
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Versorgung der anvertrauten Patienten(Belegungssicherung,Kostendeckung,Existenzsicherung) sind die wichtigsten Maxime

der Einrichtung. 

 

 

Prozessorientierung:

 

 

Die Zielerreichung wird verfolgt mit einem kontinuierlichen Verbesserungsprozeß, begleitet durch Mitarbeiterfortbildung und

Supervision 

 

 

Zielorientierung und Flexibilität:

 

 

Motivierte, einsatzbereite Mitarbeiter, die sich mit den Einrichtungszielen identifizieren, sind die Basis für ein erfolgreiches

Handeln zum Wohle der Patienten. 

 

 

Fehlervermeidung und Umgang mit Fehlern:

 

 

Fehler sind erlaubt und dienen als Basis für den steten Verbesserungsprozeß 

 

 

Kontinuierlicher Verbesserungsprozeß:

 

 

Eine Zertifizierung nach KTQ ist geplant. 

 

 

Information an Patienten:

 

 

Es finden regelmäßige Patientenrunden und Elterngespräche statt. 
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Information an Mitarbeiter:

 

 

In regelmäßigen Dienstgesprächen werden die Mitarbeiter zeitnah informiert 

 

 

Information an niedergelassene Ärzte:

 

 

Es finden im Haus Fortbildungsangebote für niedergelassene Ärzte und Fachärzte statt. 

 

 

Information an Fachöffentlichkeit:

 

 

Es finden regelmäßige Termine mit vernetzten Institutionen statt (Jugendämter,Soz.Psych.Dienste etc.) 

 

 

D-2 Qualitätsziele 

trifft nicht zu / entfällt 

 

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

 

 

Die Zertifizierung nach KTQ wird angestrebt 

 

 

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 

trifft nicht zu / entfällt 

 

D-5 Qualitätsmanagementprojekte 

trifft nicht zu / entfällt 
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D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 

trifft nicht zu / entfällt 
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